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Agenda 21 St. Koloman 
1. Kernteamtreffen am 22.02.2018  
Ergebnisprotokoll 
 
 

 
 

„Wo kämen wir hin, wenn jeder sagte, wo kämen wir hin - 

und keiner ginge, um zu sehen, wohin wir kämen, wenn wir gingen?“ 

(Kurt Marti) 

 
Teilnehmer/innen 

 

Schober Gerhard  Wallinger Heidi 
Struber Johannes  Leiblfinger Gerhard 
Kaltseis Franz  Eisl Petra 
Weiss Steafan  Walkner Herbert 
Pürrer Sabine  Wallinger Willi 
Neureiter Theresia  Hader Alexander 
Neureiter Martina  Schmidinger Agnes 
Sellier Patrick  
Sellier Sara  
Rehrl Magreth  
Aschenwald Sibel  
Aschenwald Bernhard  
Brüggler  Josef  
Stuber Elisabeth  
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1. Begrüßung durch Bgm. Willi Wallinger  
 
2. Vorstellungsrunde 
Was brauch ich um in St. Koloman glücklich zu sein? 
 

- Senioren die Möglichkeit zur Freizeitgestaltung geben. 
o Projekt(idee) „offenes Malatelier für Senioren“  

- Begeisterter St. Kolomaner. 
- Messgröße für Glück: Wenn meine 2 Kinder sagen, ich will in St. Koloman bleiben. 
- Seit 22 Jahre Taugler, fühle mich sehr wohl. 
- Mich interessiert die Bürgernähe. 
- Wesentlich für mich ist die „Enkeltauglichkeit“. 
- Ich schätze die Natur und die Ruhe – zwei wichtige Ressourcen auf die wir aufpassen 

müssen. 
- So wie St. Koloman ist … soll es erhalten werden. 
- Bin gespannt was Neues entsteht. 
- Fühle mich total wohl … fühle mich aber immer noch, nach 10 Jahren, als Zugezogene 
- Die Vereine waren für mich wichtig. 
- Möchte etwas „frisches“ reinbringen 
- Bin eine richtige Tauglerin 
- Seit ich in der Stadt arbeite, wird mir immer bewusster was wir hier gutes haben … 
- Die Gemeinschaft und die Natur macht unseren Ort aus. 
- Glücklich macht mich z.B. das Gefühl beim Gemüseverkauf im Lagerhaus … kribbeln, 

Alltagsbegeisterung … das soll vermehrt stattfinden. 
- Hab hier wieder Heimat gefunden. 
- Mich würde freuen, wenn die Natur in ihrer Vielfalt erhalten wird 
- Erhalt des Zusammenlebens 
- Erhalt der Höfe … damit Wiesen und Felder weiter gepflegt werden. 
- Hab mich an die Ruhe gewöhnt … möchte sie nicht mehr eintauschen. 
- Ich bin hier glücklich.  
- Glücklicher würde mich machen: Wenn sich unsere Kinder draußen in der Natur 

entwickeln können, ohne Angst zu haben … weil alle hier ein Aug auf die Kinder werfen. 
- Ich genieße die Natur und die Ruhe … von dem allein kann sich die Taugl aber nicht 

erhalten. 
- Die Leute sollen dableiben können und auch herkommen. 
- Die Zukunft von St. Koloman mitgestalten interessiert mich sehr. 
- St. Koloman verändert sich … 
- Ich hoffe, dass wir die Infrastruktur und das Vereinsleben halten können. Vielleicht 

müssen sich die Vereine etwas öffnen. 
- Die Jugend kennt sich in der ganzen Welt aus, oft aber daheim am wenigsten. 
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- Glücklich machen mich die kleinen Bausteine des Lebens … wenn ich weiß, dass ich in 50 
Jahren auch noch hier leben und glücklich sein kann … das zusammenstehen. 

- Fühle mich als Tauglerin. 
- Mir ist wichtig das die Infrastruktur bestehen bleibt und etwas ausgebaut wird. 
- Meine Enkel sollen hier auch noch gut leben können. 
- Werte erhalten … dafür muss man oft was Neues angehen. 
- Wenn wir mit der Agenda 21 Projekte/Aktionen ins Leben rufen, die der Bevölkerung 

helfen und wir später sagen können, gut gemacht. 
- Gute Infrastruktur … ich brauche nirgends woanders hinfahren … für Jung und Alt 
- Gutes Miteinander für Jung und Alt 

 
3. Information über Agenda 21 und den möglichen Ablauf in St. Koloman 
 

  
(Quelle: Agenda 21, Land Salzburg) 
 
Agenda 21 Prozessschritte  
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Das Kernteam 
 
Kernteam (ca. 10-20 Personen) 
Zur Steuerung des Agenda 21-Prozesses vor Ort wird ein Kernteam eingerichtet. Dieses Team 
übernimmt zusammen mit den externen Prozessbegleitern die Steuerung des Prozesses. Die 
Kernteammitglieder sollen regelmäßig zu den Kernteam-Treffen kommen und bereit sein, 
alleine oder in Zusammenarbeit mit anderen, Aufgaben zu übernehmen und verantwortungsvoll 
durchzuführen.  
 
Die Zusammensetzung des Kernteams spiegelt die Vielfalt der Lebensbereiche der Gemeinde 
wider.  
 
Zu den Aufgaben des Kernteams zählen: 
• Kommunikationsfluss im Prozess (Politik, Verwaltung, Bürger/innen) 
• Planen des Prozessverlaufes, Vorbereiten der jeweils nächsten Prozessschritte und 

Terminkoordination 
• Organisation von Veranstaltungen 
• Qualitätssicherung 
• Steuern der Öffentlichkeitsarbeit 
• Unterstützung bei der Potentialentfaltung vieler Gemeindebürger/innen (zum Mitmachen und 
Tun einladen … ermutigen … begeistern). 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
Im gesamten Agenda 21 Prozess spielt Öffentlichkeitsarbeit eine wichtige Rolle. Hierzu gibt es 
von uns Unterstützung in Form von moderierten Treffen, Presseartikeln, Einladungsbeispielen 
und div. Vorlagen. Im Idealfall findet sich ein Team aus 3-5 Personen, das die Aufgabe der 
Öffentlichkeitsarbeit übernimmt. 
 
Aufgaben: 

- Logo/Slogan 
- Gestalten von Einladungen, Presseartikeln 
- Bekanntmachung der Ergebnisse des Prozesses 
- Ev. Gestaltung einer Homepage bzw. Einbindung von Social Media 
- Fotografieren während der Veranstaltungen 

 
 

 „Was heißt Agenda 21 auf Tauglerisch?“ 
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4. Themensammlung – Erarbeitung und Diskussion möglicher Schwerpunkte 
der Agenda 21 St. Koloman 
 

Welchen Themen / Projekten / Anliegen müssen wir uns in den nächsten Jahren stellen? 
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5. Nächste Schritte: 
 
 Kernteamtreffen am 8. Februar, 19 Uhr. Gemeindeamt St. Koloman 
 
 
 
Für das Protokoll: Alexander Hader, 26.2.2018 
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Kernteamtreffen  
19 – 22 Uhr 
 
Einladung zum Agenda – Startworkshop  
am 22. Februar um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum 

St. Koloman ist eine von zwei Salzburger Gemeinden welche 2018 einen Agenda 21- Prozess startet. Bei 
diesem Workshop wird das Projekt Agenda 21 vorgestellt. Danach werden wir gemeinsam überlegen, 
welche Themen für unsere Zukunft wichtig sind und wie wir als St. Kolomanerinnen und St. Kolomaner 
das Projekt gut unterstützen können. 
Wir laden alle Interessierten, welche an der Zukunftsentwicklung von St. Koloman mitarbeiten möchten, 
dazu recht herzlich ein. 
Die Moderation erfolgt durch Herrn DI Alexander Hader. 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.  

 
 
1. Sinn und Zweck des heutigen Treffens: 

- Information für Interessierte 
- Kernteam gründen 
- Themen ansprechen 
- Öffentlichkeitsarbeit ansprechen 
- Nächste Schritte planen – Taugler Zukunftstage 

 
2. Check In:  

Vorstellrunde: 
Wenn ich an die Zukunft von St. Koloman denke … was geht mir durch den Kopf? 
Was macht mich in St. Koloman glücklich? 
 
3. Infoblock: Agenda 21 

- Was ist das? (Anita) 
- Wie wird es ablaufen? 

 
4. Kernteam – Aufgaben, Wie gestalten wir unsere Zusammenarbeit… 

+ Kernteamleiter/in, der als Ansprechpartner nach innen und nach außen fungiert. 
 
Zu den Aufgaben des Kernteams zählen: 

- Kommunikationsfluss im Prozess (Politik, Verwaltung, Bürger/innen) – 
- gezielte Weitergabe von Protokollen bzw. Arbeitsergebnissen an Kernteam, gewählte 

Mandatare/innen, Projektgruppen und bei Bedarf auch an Gemeindeverwaltung. Die 
Prinzipien für den Umgang mit Information sind: umfassend, frühzeitig, vollständig 



8 
 

- Planen des Prozessverlaufes, Vorbereiten der jeweils nächsten Prozessschritte und 
Terminkoordination 

- Organisation von Veranstaltungen 
- Qualitätssicherung 
- Steuern der Öffentlichkeitsarbeit 

 
 
5. Öffentlichkeitsarbeit 

Im gesamten Agenda 21 Prozess spielt Öffentlichkeitsarbeit eine wichtige Rolle. Hierzu gibt es 
von uns Unterstützung in Form von moderierten Treffen, Presseartikeln, Einladungsbeispielen 
und div. Vorlagen. Im Idealfall findet sich ein Team aus 3-5 Personen, das die Aufgabe der 
Öffentlichkeitsarbeit übernimmt. 
 
Aufgaben: 

- Logo/Slogan 
- Gestalten von Einladungen, Presseartikeln 
- Bekanntmachung der Ergebnisse des Prozesses 
- Ev. Gestaltung einer Homepage bzw. Einbindung von Social Media 
- Fotografieren während der Veranstaltungen 

 
Team ÖA 
 

- Was meint kreative Öffentlichkeitsarbeit? 
- Wer möchte im Team ÖA mitarbeiten? 
- Wann soll sich das Team ÖA treffen? 

 
 
 
6. Themensammlung: 

Welchen Themen / Projekten / Anliegen müssen wir uns in den nächsten Jahren stellen? 
- Themensammlung und Diskussion 
- Festlegung der Schwerpunktthemen für die Zukunftswerkstatt/Taugler Zukunftstage 
- Themenpaten finden/festlegen 
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7. Planung der nächsten Schritte: Zukunftswerkstatt und Taugler Zukunftstage  

 
Planung der Zukunftswerkstatt: 
 

- Wann: _______________________________ 
 

- Wo: _________________________________ 
 

- Wer und Was: _________________________ 
 

- Ablauf festlegen 
 

- Aufgabe der Kernteammitglieder: 
Für die Zukunftswerkstatt: Einladen, einladen, einladen 
Für die Themenworkshops: Idealerweise nehmen sich Themenpaten für die Organisation 
und Einladung ihrer Workshops (gemeinsam mit den Prozessbegleitern) an. 
 
 

Planung der Taugler Zukunftstage 
 

- Was? 
 

- Wann? 
 

- Wer unterstützt? 
 

- Ablauf festlegen 
 

 
 


